
Calwer enblatt.
Amts und JnteLLtgenzblatt für derr Bezirk.

Nro . 96 - Mittwoch 4 . Dezember 1650.

Amtliche Verordnungen und
Bekanntmachungen.

Cal w.
«Cinsendring der Sportelurknndcn)
Die Orlsvorsieher weiden erinnert,

die Verzeichnisse über die von il>nen im
lezkcn Quartal »„gesezten miv elhvbencn
Sportel », oder die entsprechenden Fehl-
lulnnden znvciläßig bis nässten Bo¬
tentag einznsenden , widrigenfalls die¬
selben durch Wartboten abgeholt wer¬
de» müßten.

Den 20 . New . 1850.
K . Qbcramt.

M .V . Eisen  b ach,
g . St .V.

. Calw.
(Aufforderung zur Haltung dcr Blät¬

ter für daö Aimeuwescii ) .
Da die Zentralleitung dcö Wvhl-

thätigkeitSVereins noch in diesem Mo¬
nat den Umfang der Bestellungen die¬
ser Blätter für daS Jabr 1851 ken¬
nen zu lernen wünscht , so werden die
gemeinschaftlichen Aemler ersucht , bin¬
nen ttr Tagen die Zahl der Cremplare,
welche für "sie beskelit weiden sollen,
hiehcr anzuzeigen . Die Zentralleitung
erwartet allgemeinere Verbreitung die¬
ses ihres OrganS und versieht sich ins¬
besondere zu denjenigen OrtSbehörden
wo Wohlthätigkeits -Anstalten Beiträge
von ihr erhalten , daß Bestellung er¬
folge.

Aber auch in einer andern Rich¬
tung wird Forderung des Blatts er¬
wartet , namentlich durch Einsendung
zweckentsprechender Anfsäze.

Den 2 . Dez . 1850.
K . gcmcinsch . Oberamt.

Fromm . Fischer.

C a l w.
Die Schnldheißenämter derjenigen

Gemeinden , welche noch StaatSstener,
die verfallene Heilste der Brandscha¬
den Snmlage , dcr Kapitalstener und die
AmtsvergleichungSkosten ab » liefern ha¬
ben , weiden dringend eisncht , dafür
zu sorge », daß die Rückstände bis läng¬
stens den 10 . dieses Monats abgetra¬
gen weiden , widrigenfalls dem K.
Ob . ramt Anzeige gemacht werden müßte.

Zugleich wäre auch der Preis für
daS Regierungsblatt , inmlich 3 fl. für
1 Cr . mit den RechlSerkenntissen , und
2 fl . 30 kr. für ein solches ohneRechtö-
erkenntnisse abznliefeu,.

De » 2 . Dez 1850.
OberamtSpflege.

^ Calw.
(PfcrdcAnskans für den Milikäidienst ) .

Unter Hinweisung ans die Bekannt¬
machungen im StaatSanzeiger und
schwäb . Merkur vom heutigen Tag
von Seite deS K . KriegSministcriumS
wild zur Kenntniß der Pserdebesizer
der Gegend gebracht , daß am

" Freiiag und Samstag
de» 6 . und 7 . Dezember

hier Ankauf tauglicher Pferde gegen
baare Bezahlung stattfindet . Die
Schnldheißenämter werden beauftragt,
von den Bedingungen , unter welchen
Ankauf erfolgt , allen Bcsizern tüchti¬
ger Pffnde ans dem StaatSanzeiger
S . 2273 Kenntniß zu geben.

Den 3 . Dez . 1850.
K . Obcramt.

Fromm.

C a l w.
(Nekrutirnng pro 1851 betreffend ) .

Den Bestimmungen deö Rekruti-
ttungö -Gesezes gemäö wird hicmit be¬

kannt gemacht , daß die RckrutiruugS-
liste pro 1851 gefertigt ist , und zu
Jedermanns Einsicht ans dem Rath¬
hanse 1 ', Tage lang aufgelegt wird.
DaS Namenö - Verzeichniß der pflichti¬
gen Jünglinge ist am Rathhansc an-
geschlagen . Die etwa übergangenen
Militärpflichrigen sind verbunden , sich
bei Vermeidung deö im Art . 88 des
Gesezeö angedrohtcn Rechtsnachtheils
der Ortsbehörde zu nachträglicher Ein-
zeichnnng anziimelden . Dieselbe Ver¬
bindlichkeit liegt auch den Eltern und
Vormündern der Militärpflichtigen ob.
Uebeihaupt wird Jedermann ersucht,
die in die Liste etwa eingeschlichenen
Vläuget und Jrrthümer zur Berichti¬
gung anzuzcigcn . Diejenigen Rekrn-
tirungSpflichtigcn , welche Ansprüche auf
Befreiung oder Zurückstellung wegen
Berufs oder FamilienVerhältm 'sse gel¬
tend machen wolle »', werden aufgcfor-
dert , jezt schon Anmeldung davon zu
machen , um die iwthigen Zeugnisse
rechtzeitig beibringen zu können.

An diejenigen Militärpflichtigen,
welche andern Bezirken angchöreu und
hier sich vorübergehend anfhalten , er¬
geht die Erinnerung , daß cS bei Ver¬
meidung des im Gesez Art . 88 ange¬
drohten RechtSnacbtheils in ihrer Ver¬
pflichtung liegt , dafür zu sorgen , daß
sie in die NekrutirungSlistcn ihrer Ge¬
meinden eingetragen werden.

Den 2 . Dez . > 850.
Stadtschuldheißenamt.

Schuldt.

Oberkollbach.
(Liegenschaftsverkaick ) .

AuS dcr Ganntmasse d>s Georg
Bauer , gewesener Waldsti . onSim-
mozheim , derzeit in Obcrkttl ' ach, wird



die hicuach beschriebene Liegenschaft dem
Verkauf anögcsezt ; solche besteht in:

1 ) eurer zweistockigten Behausung
mit Stallung und Scheuer untei
einem Dach , auch befindet sich
rin guter Keller da - das Gebäude
ist besonders gut hergestellt;

2 ) 1 Mrg . 3 Vrtl . Akcr , und so
dann 4 Rth . ; 13 Nth . ; Vrtl.
17 ^ ,, Nth . und

Die Hälfte an 1 Mrg . 3 Vrtl , ist
aber an 2 Stücken und ist hier¬
unter etwa 1 Mrg . Bauingarten
begriffen.

Die Verkaufs - Verhandlung findet
am

Donnerstag den 26 . Dezember
Nachmittags 1 Uhr

auf hiesigem RathbauS statt , wobei
die weitern Bedingungen werden be¬
kannt gemacht werden . Die löblichen
Ortsvorständc werden um Bekanntma¬
chung dieses Verkaufs mit dem Be¬
merken ersucht , daß fick unbekannte
Käufer mit Prädikats - und Vermö-
aenszeugn sseu zu versehen haben.

Den 29 Nov . 1850.
Schuldheiß Schnürle.

N c u w e i l e r.
(Liegenschafts -Verkauf ) .

Tie in der Schuldensache des
Johann Georg Seeger,

Scbuldheißen,
jung Johann Georg Seeger,

Bauers
und

Johannes Seeger,
ledigen Holzhändlns -

sämmtlich von hier , zum Verkauf auS-
gcsezten Liegenschaft bestehend in:

Einem zweistockigten Wohubaus,
Scheuer , Waschhaus , Streuschopf
und Holzhütte;

41 «sin Mrg . 16 Rth . Bau und
Mähefeld;

8 /̂g Mrg . 9 Nth . Wiesen;
3 ^ g Mrg . Baum - und GraSgar-

tcn;
29 Zg Mrg . Nadelwald hiesiger und

Martinömooser Markung;
^,5  an ders.g. Agenbacher Säg¬

mühle an der kleinen Enz;
kommt dem bei der Schuldeuliq üdatiou
gm 3 . vor . M , gefaßten Beschlüsse
der Gläubiger gemäß am i
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Montag den 9 . Dezember d . I.
Vormittags 10 Uhr

auf dem hiesigen GemeinderathSzimmer
nochmals zur Versteigerung.

Hier unbekannte Kauföliebhaber ha¬
ben dabei ihre Zahlungsfähigkeit durch
gemeinderäthliche Vermögens -Zeugnisse
nachznweiseu.

Den 5 . Nov . 1850.
K . Amtsnotariat Teinach.

Schra m m.

Außcramtli che E egen stände
Calw.

Mit allen Sotten Kalendern von
2 kr. bis 1 fl. 45 kr. , worunter sehr
unterhaltende und belehrende , auch
schöne und wohlfeile Bilder - und Lese¬
bücher für Kinder , sowie mit allen in
mein Fach einschlagcndcn Artikel em¬
pfiehlt sich

Beck,
Buchbinders Wittwe.

Calw.
(Waaren -Empfchlungl.

Ich erlaube mir , mein mit vielen
neuen Gegenständen versehenes Spiel-
waarenlager , wie auch Puppenköpfe
und Pnppenkörper in allen Sorten,
ans Weihnachten bestens zu empfeh¬
len . Cbenso sind Wintcrstoffe aller
Art , Shawls , Westen , Fonlardtücher,
Kravättcheu , Handschuhe , Filzschuhen
in reicher Auswahl angekommen . Fer¬
ner sind Baumwollbiber , Futterbar-
chenl und Schillings stets zu haben
bei

August Sprenger.

C a l w.
hl- Am Larrrstag den 7 . Dezcnr-
hl- ber ist bei mir Mezelsuppe,
hl- wozu ich Freunde und Bekairn-
-!l- tc höflich cinlade.
hl- Gut ! ns,
hl- z. Schwane.

hl-hl-hlehl-h^ l-h- hl-hl-

hl-
h?
Hb

C a l w.
Ich mache die ergebenste Anzeige,

daß ich auf bevorstehende Weihnachten
eine schöne Auswahl von Kinderspiel-
waaren erhalten habe , auch habe ich
eine schöne Auswahl von silbstvcrser-
tigten BaumwollcuNegenschirmen , auch
nehme ick' irdcneS Geschirr zum Cin-
biuden an , wie auch Schirme zum re-
parireu ; es bittet um geneigten Zu¬
spruch

Friedrich Na sch old,
Nadler der jüngere.

C a l w.
An die Weber des Bezirks.

Auf Ansuchen der Vorsteher der We¬
berzunft dahier , wurde von der Zent¬
ralstelle für Gewerbe und Handel der
Weberlehrmeistcr , Herr Kalmbach , hie-
hcr gesendet , um Webern , welche sich
in ihrem Fache weitere Kenntnisse er¬
werben wollen , während etwa 6 Wo¬
chen Unterricht zu ertheilen

Au diesem Unterrichte können alle
hier oder in der Umgebung in Arbeit
stehende Weber , Meister , Gesellen und
Lehrlinge , Inn - und Ausländer , Thcil
nehmen und ist von jedem Tbeilnch-
mer nur daö geringe UnterrichtSgeld
von täglich 3 kr. je von 8 zu 8 Ta - ,
gen vorauözubezahieu.

Sollten jedoch einzelne Leute am Un¬
terrichte Theil nehmen wollen , denen
cs zu schwer fallen würde , jene kleine
Geb hr auS eigenen Mitteln zu ent¬
richten , so können sic um Nachlaß eiu-
kommen , welcher bei genügender Be¬
gründung nicht verweigert weiden wird;
als Regel muß aber die Bezahlung
deS Unterrichts -Gcldcö verlangt wer¬
ken . —

Dem Gewerbe - Verein wurde zur
Pflicht gemacht , sich .der Leitung und
Untcrstüzung dieser Angelegenheit an-
,» nehmen , wozu er auch , der Wichtig¬
keit der Sacke wegen , gerne bereit ist.

Cs ergeht min an alle Genossen
der Weberei in Wolle , Leinen , Baum¬
wolle und Seide , sowohl hier , als in
der Umgebung die Aufforderung , sich
bei dem Unterrichte im Neuesten der
Weberei zahlreich zu betheiligen . Die
Theilnehmer werden ersucht , sich bei
den Zunftvorsteheru Herren Würz,
Essig und Acker zu melden , welche
dieselben in Listen cintragcn und daS
Weitere cinleiten werde ».

Da der Unterricht ans eine gewisse
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Zeit beschränkt ist und der Aufenthalt !»,erknnq zu empfehle » , daß ich ganz bevorstehenden Markt wieder zu bezie-
- . - . - <- Heu , und empfiehlt sein reichhaltiges

Lager von Pelzwaarcn , bcstcbend in
einer schönen Auswahl von Muffen,
ViktorineS , Kolliers gefutterte und run-

l de, ferner : Fnßtcppjche , Fußsäcke , Fuß¬
körbe , Fußtafchcn , Pelzstiefelchen und
Pelzmüzen verschiedener Fason,c . und
sichert bei schöner und solider Arbeit
die billigsten Preise zu ; sein Stand ist
in der Nähe der Epting ' schen Apothe¬
ke.

dcS Herrn Kalmbach nicht ausgedehnt
werden kann , so wird cs gut sein,
wenn die Anmeldungen in Balve ge¬
schehen.

Der Ausschuß des
Gcwcrbe -VcrciuS.

Calw
(Waaren -Empfehlnng ) .

Kindetspielwaaren in großer AnS
wähl , Puppen , Körper von Leinwand
und Leder , Köpfe aller Art , so auch
Puppen -Zimmcr , Küchen , Kaufläden,
Pferdställe , ebenso auch meine Glas -,
Steingut - und lakirte Blechwaaren,
wo ich durch neue Sendungen bestens
sortirt bin , erlaube ich mir ans Weih¬
nachten zur gefälligen Abnahme zu
empfehlen.

I . F . Oestcrlen.

billige Preise mache.
Kaufmann Bock.

C a l w.
DaS Logis der Margarethe Galt

bat bis Lichtmeß zu vcrmictbeu
Friedrich E ssig

G Calw . G
G Nächsten Samstag den 7 . G
O Dezember ist Mczclsnppe bei G
M mir , wozu höflickst einladet G
G C . F . Baß,  G
G z. Engel . G
A G
O K A O O G A A A K G>G A G G>

und Birnen

Calw.
Die Auktion für Schleswig -Holstein

hat 120 fl. ertragen , welche an den
Fraücnvcrcin in Stuttgart gesandt wur¬
den , nebst ä8 Paar wollene , 6 Paar
baumwollene Socken und 3 Paar Bein¬
kleider . Gott vergelte eS Allen , wel¬
che der Sacke so freundliche Thcilnah-
me geschenkt:

Geld auSzu l c i h en,
gegen gesezlicbe Sicherheit:

150 fl . Pflcggclv bei alt Schnldheiß
Lörcher in Obcrkollwangen.

C a l w.
Es wird ein Klavier zn kaufen ge¬

sucht , daS Nähere bei der Redaktion.

Ca l w.
TnrnVers am mlnng
. Morgen Abend 8 Uhr.

Calw.

Zum Besten einer KaufmannsWitt-
ive verkaufe ich gekleidete Puppen,
Piippenköpfe , sinnreiche Gesellschafts¬
spiele und sonstige nette Weihnachts¬
geschenke.

Kaufmann Bock.

Calw.

Mein großes Mode - und Ellcnwaa-
renlager erlaube ich mir mit der Be-

C a l w.
Gut gedörrte Aepfel-

kchnizc verkauft Bühler
in der Badgaffe.

Calw.
Citronat , p̂omeranzcnschaa-

lcn , Anis , Mandeln,
ferner alle Sorten

Gewürze
so wie

grünen §> schwarzen Theo
chmpsiehlt

Carl Fr . Faist.

bei

C a l w.
Gold - S5 Silberschaum

Carl Fr F a i st.

a l w.
hat guten Dung zu

C
Bäcker 4 u tz

verkaufen.

Z a v e l st c i ii.
Ein schwarzer Spizerhund von mitt¬

lerer Größe und langhärig ist am lez-
tcn Donnerstag als am Schmiedjahrs
tag in Calw verloren gegangen.

Joh . Sailer,  Schmied.

Calw.
Unterzeichneter , ermuntert durch das

ihm im vorigen Jahre zu Theil ge¬
wordene Zutrauen , beabsichtigt auch

Christ . Secger,  Kürschner
aus Tübingen.

Calw.  Nächsten Sonntag sowie
die ganze Woche über sind frische Lau-
qcnbrezcln zu haben bei

Beck Braun.

Calw.
Ein schwarzer junger Hund , Pen-

scher , hat sich leztcn Sonntag einge¬
stellt und kann gegen Einrückungsge¬
bühr und Futtcrgcld abgcholt werden
bei

Bühlcr  in der Badgasse.

Calw.
Ich empfehle braunen Ziz breit

n 9 kr. , sowie eine große Ausrvahl
chcuer Drnckkattune rr kr.

C . Weismann.

Calw.
Neue Häringe das Stück zu 2 , L

und ä kr. sind zu haben bei
C. Weismann.

Calw.
Einen schönen AuSzugtisch breit,

und 9 ^ lang wenn er ausgezogen ist,
verkauft billig

B . Thudium.

Calw.
Aus Auftrag verkauft einen einfa¬

chen Schweinstall
Lorch , Zimmermeister.

Calw,
Ei » solid gearbeiteter schon etwas

gebrauchter eichener Tisch ist zu ver¬
kaufen und zu erfragen bei

Schreiner Müller
im Höfle.
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Calw.
Unterzeichneter verkauft 2 dreieimrige,

rin 2eimrigcS und ein ciiieimrigeö Faß,
säinmtlich gut in Clsen gebmiden.

Christian Majrr
in der Badgaffe.

Berichtigung nach dem Gcsez.
ES kommt häufig vor , daß Kame-

ralämter von einzelnen Individuen an¬
gegriffen werden, welche, eingedenk dcö
Einflusses anderer Beamtungeu , z, B
der Oberämtcr oder OberaintSgerichte,
lialneiitlich ihnr Strafgewalt , ihre Ur-
theile diesen gegenüber sehr vorsichtig
zu formuliren oder oft lieber ganz zu
unterdrücken pflegen.

So ist in der vorigen Nummer deS
Calwer Wochenblatts ern Angriff eut-

I halten , worin dem Kameralamt daS
Reckt abgesprochcn wild , den ersten

'Zahlungstermin unter Bedrohung mitExekution zu ertheilen.
Zur Berichtigung dieser vielleicht

weiter verbreiteten Ausichl, findet eS
l der Unterzeichnete Beamte angemessen,
Darauf hinzlnveiseu, daß nach einer im
>CrekulionSgescz bestätigten Beifügung
>des K . Ministerium dcö Zlinern und
^der Finanzen vom 36 . September 1819.den Schuldnern in der Regel nur ein
! einmaliger (endlicher) Termin unter
!Bedrohung mit der Exekution für den
IFall deö NichtcinbaltenS auzuberaumeu
j ist. Auch Art . 88 dcö Exekntionöge-sezeö schreibt nur einen einmalige» Ter-
'min mit ExekiitionS-Androhiuig vor.
^ Sodann in einem speziellen Fall
spricht ein Dekret der K . Kreiöregie-

!ruiig an daö Oberamt Calw vom 15.

April 1825 sich dahin aus , daß das
Kameralamt die liquiden Gefälle aller
Art gleich nach der Peifallzeit unter

I Exekutions-Androhung zu fordern be¬
rechtigt ist.

In dem wilklich vorliegenden Fall
hätte eine Ansordeiting ganz umgan¬
gen weiden keimen und sollen durch
Bezahlung deö HolzgeldS an Mainni,
alö der vertragsmäßig sestgesezlen Zah¬lungsfrist.

Hirsau , 2 . Dez . 1850.
Kamcralverwalter U m f >i d.

Ncdaktcnr: E'nsiav R i v >n i » s.

Druck lind Vcrtuq der Ni'.'inius'scht» Bnä-

druckerci in 1Z,üw.

Calw / den 30 . Nov . k650.

F r u ch t p r e i s e.

, p . Scheffel

Kernen,

Dinkel,

Haber,

13fl .36kr . 12fl .38kr . 1ifl .40kr.

5fl . 12kr. 4fl .46kr . 4fl.— kr.

4fl .36kr . 4fl . 17kr . 2fl 54kr.

p. Simri
'Roggen 1fl. 18kr . 1fl. 12kr.

Gerste Ist . 6kr. Ist . 4kr.
Bohnen 1st. 12kr.— fl.SOkr.
Wicken — fl.44kr .— fl.40kr.
Linsen Ist 8kr . Ist . 4kr.
Erbsen 1fl .20kr . Ist . 4kr.

Aufgestellt waren:
30 ScheffelKernen 13ScheffelDi »kel 20ScheffelHaber

Eiugesührt wurden:
80 ScheffelKernen 60ScheffelDinkel 80ScheffelHaber

»Ausgestellt blieben:
13 ScheffelKernen 8 ScheffelDinkel 16ScheffelHaber

Weitere stkorizen.

Kernen Dinkel Haber

E,
uag. > 2

Ee
j. 2. SIÄ

fl. kr. fl. kr. l fl. kr.9 13 10 » 12 4 4 3615 13 24 20 5 — 30 4 306 13 20 10 4 54 10 4 281'. 13 — 5 4 42 20 4 246 12 30 10 4 30 6 4 188 12 12 S 4 24 6 4 —
14 12 6 7 4 _ 6 3 --
17 12 — — §

2 2 5L5 11 48 — I -3 11 40 — s - - ' — —

— — — — — — — —

— — —
— —

— --

Brodtare : 4- Pfund Kernenbrod 11 kr. 4 Pf . schwarzes Brcd 9 kr. 1 Kreuzerweck muß wägen 7 '/, Lcth.I leischtar «: 1 Pfund Ochsenfleisch9 kr. Rindfleisch 7 kr. Kuhfleisch— kr. Kalbfleisch 6 kr. 'Hammel¬fleisch 6 kr. Schweinefleisch , uiral 'Zezogcn 9 kr. dto . abgezogen 8 kr.
Stadtschnldheißenamt . Schul dt.
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